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Protokoll der konstituierenden Sitzung des

Beirates Mitte am 9. Juli 2007

 

Anwesend waren

vom Beirat

Michael Rüppel

Joachim Musch

Sonja Heinrich

Jürgen Bunschei

Holger Ilgner

Corinna Spanke

Leander Mondré

Viola Mull

Alexander Tassis

Jörg Windszus

Christoph Heigl

Monika Engelmann

Entschuldigt fehlte Barbara Schwarz

vom Ortsamt

Robert Bücking



- Vorsitz

Andrea Freudenberg



- Protokoll

 

Beginn:  19.00 Uhr

Ende:     21.00 Uhr 

 

Tagesordnung

 1. Verpflichtung der neuen Beiratsmitglieder

 2. Wahl des/der Beiratssprecher(s)/ -in 

 3. Wahl des/der stellvertretenden Beiratssprecher(s)/ –in

 4. Beschluss der Geschäftsordnung 

 5. Aussprache und Festlegung der zu bildenden Fachausschüsse / Projektausschüsse

 6. Wahl der Ausschussmitglieder

 7. Benennung von 2 Vertreter/innen für den Controllingausschuss Kinder- und Jugend-

     förderung

 8. Benennung von 1 Delegierten für die Seniorenvertretung

 9. Benennung eines Behindertenbeauftragten

10. Fragen, Wünsche und Anregungen aus der Bevölkerung

11. Verschiedenes / Entscheidung über Anträge auf Beiratsmittel

 

 

TOP 1

Die Beiratsmitglieder werden im Sinne des Gesetzes verpflichtet.

TOP 2

Herr Rüppel wird einstimmig bei 1 Enthaltung zum Sprecher des Beirates gewählt.

 

TOP 3

Frau Spanke wird einstimmig bei 1 Enthaltung zur stellvertretenden Sprecherin des Beirates gewählt.

 

TOP 4

 Auf Antrag der Grünen/B 90 wird im vorliegenden Geschäftsordnungsentwurf  unter § 13 (1) „der/die stellvertr. Beiratssprecher/in“  aufgenommen. ( Zusammensetzung des Koordinierungsausschusses)

Die Geschäftsordnung wird mit dieser Änderung einstimmig beschlossen.

TOP 5

Es werden die Fachausschüsse Bau und Verkehr, sowie Bildung und Soziales gebildet.

Der Projektausschuss Stephanl bezieht sich auf die Entwicklung des Stephanigebietes. 

Nach Entscheidung im KOA werden dem Projektausschuss bei Bedarf weitere Themen übertragen.

Auf Vorschlag von Herrn Rüppel wird zum Thema Bürgerbeteiligung ein Arbeitskreis in Abstimmung mit dem Beirat Östliche Vorstadt gebildet.

TOP 6

Benennung der Ausschussmitglieder:

Koordinierungsausschuss

Rüppel, Michael                    Grüne/Bündnis 90

Musch, Joachim,                   Grüne/Bündnis 90

Spanke, Corinna                    SPD

Ilgner, Holger                         SPD

Mull, Viola                              CDU

Windszus, Jörg                      Die Linke.

Engelmann, Monika               FDP

Projektausschuss  Stephani

Schwarz, Barbara

Grüne /Bündnis 90

Musch, Joachim

Grüne /Bündnis 90

Dittmar, Frieder

Grüne /Bündnis 90

Mondré, Leander

SPD

Birkhan, Jörgen

SPD

Wojack, Klemens

CDU

Windszus, Jörg

Die Linke.

Beratendes Mitglied:

Noller, Maren


FDP

 
Fachausschuss Bildung und Soziales

Rüppel, Michael

Grüne/ Bündnis 90

Schwarz, Barbara

Grüne/ Bündnis 90

Heinrich, Sonja

Grüne/ Bündnis 90

Spanke, Corinna

SPD

Intemann, Ingrid

SPD

Tassis, Alexander

CDU

Heigl, Christoph

Die Linke.

Beratendes Mitglied:

Von Berlepsch, Winfried
FDP

Fachausschuss Bau und Verkehr

Musch, Joachim

Grüne/ Bündnis 90

Bunschei, Jürgen

Grüne/ Bündnis 90

Dannheim, Bettina

Grüne/ Bündnis 90

Ilgner, Holger


SPD

Maleika, Elke


SPD

Mull, Viola


CDU

Rauch, Mathias

Die Linke.

Beratendes Mitgied:

Engelmann, Monika

FDP

TOP 7

Für den Controllingausschuss werden Sonja Heinrich und Holger Ilgner benannt.

TOP 8

Die Benennung eines Delegierten für die Seniorenvertretung wird auf die nächste Sitzung vertagt.

TOP 9

Leander Mondré wird zum Behindertenbeauftragten benannt.

TOP 10

Von einem Bürger wird angeregt, dass der Beirat regelmäßig Bürgersprechstunden durchführen sollte.

Der Vorschlag wird im Beirat geprüft und bis zur nächsten Sitzung vertagt.

TOP 11

Schwachhauser Heerstraße

Der von Herrn Rüppel eingebrachte Antrag wird einstimmig beschlossen. Der Beirat Schwachhausen beriet am 21.6.07 über die Thematik und faste einen Beschluss, dem sich der Beirat Mitte anschließt:

Der Beirat Mitte begrüßt die im Koalitionsvertrag gemachte Aussage, es an der Schwachhauser Heerstraße zwischen Graf-Moltke-Straße und Bismarckstraße bei einer einstreifigen Verkehrsführung zu belassen.

In diesem Zusammenhang bekräftigt der Beirat seine in der letzten Legislaturperiode gefassten Beschlüsse zur Schwachhauser Heerstraße und ist der Auffassung, dass eine Reduzierung des verbleibenden Streifens auf 4,75 m (z.B. durch die Errichtung von Baumnasen oder Parkstreifen) eine unwesentliche Änderung des Planfeststellungsbeschlusses darstellt.

Er bittet den Senator für Bau, Umwelt und Verkehr um Prüfung und planerische Vorschläge.

Seebühne Wallanlagen

Die Seebühne soll auf Vorschlag der Bauverwaltung zum Wallgraben beim Café Kukuk direkt an das Ufer verlegt werden. Das Café soll die Seebühne als Erweiterung der Außengastronomiefläche nutzen und pachten. Für Veranstaltungen wie Wallfest erhält die Stadt ein Nutzungsrecht.

Der Vorschlag der Bauverwaltung wurde in einem Vorgespräch mit Beiratsvertretern als problematischer Standort bewertet. Frau Mull nennt die seinerzeitigen Ablehnungspunkte.

Nach kurzer Diskussion einigt sich der Beirat darauf, die Sache in den Bauausschuss zu verweisen und mit den zuständigen Behördenvertreter die Diskussion weiter zu führen.

Beiratsmittel

Naturfreundejugend


für die Jugendbegegnung in den Sommerferien werden






€ 1000,00 bewilligt.

Mädchenhaus Bremen

Für die Mädchensportnacht werden € 150,00 genehmigt

Begegnungsstätte Rosenak-Haus
Für die Büroausstattung werden € 1000,00 bewilligt.

FLUT Licht-Luft-Bad


Es werden € 2000,00 für die Veranstaltung vom 

                                                          11.7. bis 15.7.07 genehmigt

Aktionsprogramm 2010 – Innenstadt

Die von Herrn Bücking formulierten Antragstexte werden vom Beirat einstimmig beschlossen:

1. Der Beirat Mitte bittet die Steuerungsrunde das Projekt Gedenkstätte Rosenak Haus in die Liste der Innenstadt-Projekte aufzunehmen. Der Beirat bittet die Steuerungsrunde aus den Mitteln für das Jahr 2007  20.000,-- Euro für die Planung und Projektsteuerung für dieses Projekt bereitzustellen.

2. Der Beirat Mitte bittet die Steuerungsrunde das Projekt Sanierung des Naturfreundehauses in der Buchtstraße in die Liste der Innenstadt-Projekte aufzunehmen. Der Beirat bittet die Steuerungsrunde aus den Mitteln für 2007  20.000,-- Euro für die Sanierung des Naturfreundehauses  bereitzustellen.

Termin

Am 16.7.07 um 10.00 Uhr findet das nächste Treffen mit den Revierleitungen Innenstadt und Steintor statt.

Organisation

Die Protokolle der Beirats- und Ausschuss-Sitzungen werden zukünftig per e-mail verschickt.

Herr Heigl bittet darum, ihm die Einladungen zu den Sitzungen mit der Post zuzuleiten.

Bauakten

Eine Reihe von Bauakten werden beraten und entschieden.

Vorsitz




Sprecher


Protokoll





Bücking



Rüppel



Freudenberg
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